
Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder der Ver
bandsversammlung / Ehrung von Herrn Josef Baumann für
langjährige Mitgliedschaft
Im Rahmen des alle zwei Jahre stattfindenden Verbandsausflu-
ges wurden die nach den Gemeinderatswahlen aus der Ver-
bandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gul-
len ausscheidenden Mitglieder verabschiedet.
Der Verbandsvorsitzende Bürgermeister Holger Lehr blickte in
seiner Rede auf ereignisreiche 5 Jahre in der Verbandsver-
sammlung zurück. In dieser letzten Amtsperiode hat das Gremi-
um viele wichtige und auch schwierige Entscheidungen getrof-
fen. Hier eine kleine Auswahl:
 Durchführung der Gesamtfortschreibung des Flächennut-

zungsplans 2030 mit vielen Sondersitzungen
 Überarbeitung der Verwaltungsgebührensatzung samt

Gebührenverzeichnis
 Bestellung des Gutachterausschusses für die Zeit von 2011 –

2015
 Prüfung und Diskussion zukünftiger Verbandsaufgaben mit

teilweise emotionalen Diskussionen und Sondersitzungen 
 Aufstellungsbeschluss „Teilflächennutzungsplan Windenergie“

mit teilweise sehr emotionalen Reaktionen in Teilen der Öffent-
lichkeit

 Beschluss zur Erarbeitung eines kommunalen Klimaschutz-
konzeptes durch die Energieagentur

 Onlinestellung der Verbandshomepage
 Sanierung / Renovierung des Verbandsgebäudes
 Beschluss zur Durchführung einer Organisationsuntersuchung
 Beschluss zur Erstellung eines gemeinsamen Mietpreisspie-

gels für die Verbandsgemeinden
 Verschiedene Teiländerungen des Flächennutzungsplans
 Jährliche Beschlüsse über den Haushaltsplan und die Haus-

haltssatzung sowie über den Rechnungsabschluss
 Personalentscheidungen des Verbandspersonals

Aufgrund des Ausscheidens muss der Verband in der kommen-
den Amtsperiode auf folgende Gemeinderäte verzichten:
Frau Claudia Metzler 
(insges. 15 Jahre Vertreterin der Gemeinde Bodnegg)
Herr Hubert Huber 
(insges. 10 Jahre Vertreter der Gemeinde Bodnegg)
Herr Rudolf Kling 
(insges. 20 Jahre Vertreter der Gemeinde Grünkraut)
Herr Martin Jopke
(insges. 10 Jahre Vertreter der Gemeinde Grünkraut)
Herr Wolfgang Rittmann 
(insges. 10 Jahre Vertreter der Gemeinde Schlier)
Herr Dr. Ruppert Höhne 
(insges. 10 Jahre Vertreter der Gemeinde Schlier)

Herr Markus Reißle 
(insges. 10 Jahre Vertreter der Gemeinde Schlier)
Herr Bernhard Fuchs 
(insges. 15 Jahre Vertreter der Gemeinde Schlier)
Herr Josef Büchele 
(insges. 15 Jahre Vertreter der Gemeinde Waldburg)
Frau Dr. Monika Artlich 
(insges. 5 Jahre Vertreterin der Gemeinde Waldburg)

H. Huber, B. Fuchs, BM H. Lehr, Dr. R. Höhne, W. Rittmann, J.
Baumann, C. Metzler, J. Büchele (auf dem Bild fehlen: Herr R.
Kling, Herr M. Jopke, Herr M. Reißle, Frau Dr. M. Artlich)

Der Verbandsvorsitzende bedankte sich für den ehrenamtlichen
Einsatz der Verbandsversammlungsmitglieder und überreichte
ein Präsent.
Bürgermeister Lehr nutzte die Gelegenheit sich nicht nur bei den
ausscheidenden Mitgliedern der Verbandsversammlung zu
bedanken, sondern auch die Gemeinderäte besonders hervor-
zuheben, die durch ihre langjährige Verbandsarbeit wesentlich
dazu beigetragen haben, dass die interkommunale Zusammen-
arbeit der Verbandsgemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und
Waldburg funktioniert und Bestand hat. 

Ein besonderes Highlight
stellt hierbei Herr Josef
Baumann dar, der nun-
mehr bereits 25 Jahre als
ordentliches Mitglied für
die Gemeinde Bodnegg
in der Verbandsversamm-
lung des Gemeindever-
waltungsverbandes Gul-
len den Verband wesent-
lich mitgestaltet hat. Ihm
wurde ein besonderer
Dank zuteil, weshalb er
neben einer kleinen Auf-

merksamkeit auch mit einer Ehrenurkunde bedacht wurde. 
Herr Baumann macht der jüngeren Generation in der folgenden
Amtsperiode Platz, steht dem Verband jedoch nach wie vor als
stellvertretendes Mitglied mit seinem großen Erfahrungsschatz
zur Seite. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

BM Holger Lehr Josef Baumann



Für 20 Jahre Mitgliedschaft in der Verbandsversammlung wurde
zudem Herr Rudolf Kling (Grünkraut) geehrt. Nicht zu verges-
sen, die 20 Jahre der Herren Bürgermeister Reimund Hausmann
und Michael Röger.
gez. Tobias Aberle, 
Verbandsgeschäftsführer
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau

Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube macht Sommerpause! 

Erster Termin nach der Sommerpause:

17. September 2014 
von 8:30 – 10:30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344.

Fest-
halle

Gastfamilien für Vouvryer Schüler gesucht
Über 10 Jahre sind vergangen, seit aus dem Schüleraustausch mit Vouvry eine Partnerschaft
entstanden ist. Jedes Jahr dürfen unsere Schüler aus Bodnegg ein paar Wochen in dem Ort
Vouvry (französische Schweiz) nahe des Genfer Sees zu verbringen. Auch die Schüler aus
Vouvry haben die Gelegenheit einmal im Jahr in unser schönes Bodnegg zu reisen.
Vom 4. Oktober bis 25. Oktober 2014 möchten nun wieder einige Schüler aus Vouvry die
Gelegenheit ergreifen und Bodnegg sowie Sprache und Leute kennenlernen. Leider sind es bis-
her zu wenige Gastfamilien, welche in dieser Zeit eine Schülerin oder einen Schüler bei sich
aufnehmen können.
Können Sie sich vorstellen eine Schülerin oder einen Schüler für diese Zeit bei sich aufzuneh-
men? Ja! Dann melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Katrin Weber, Tel.
07520 9208-18 oder Email weber@bodnegg.de
Helfen Sie uns diese Tradition aufrecht zu erhalten! Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.
Vielen Dank!
Gemeindeverwaltung Bodnegg



Landratsamt Ravensburg
Mit wenigen Klicks viele Informationen erhalten – der Schul-
navi Ravensburg
Wer nach dem Besuch einer allgemein bildenden Schule einen
höheren Schulabschluss anstrebt, kann sich auf der Homepage
des Regionalen Bildungsbüros Ravensburg über weitere Auf-
baumöglichkeiten informieren. Bei der Suche nach geeigneten
Qualifikationsangeboten berücksichtigt der persönliche Naviga-
tor den jeweiligen Schulabschluss und führt alle Bildungswege
auf, die auf der Grundlage des vorhandenen Abschlusses offen
stehen. Darüber hinaus bietet der Schulnavi Informationen zu
Anmeldefristen, Informationstagen, Berufsinformationsbörsen
und Auskünfte rund um das Thema Schülerbeförderung. In einer
umfangreichen Übersicht werden alle Schulen, Schularten und
die verschiedenen Fachbereiche der Gewerblichen Schulen im
Landkreis Ravensburg dargestellt. Alles Wissenswerte sowie
Ansprechpartner für Fragen zum Thema Bildung unter
www.schulnavi-ravensburg.de. 
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 30. August 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkapelle durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 13. September 2014, durchgeführt von den Skifreunden
Samstag, 27. September 2014, durchgeführt vom TSV

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.

Nächste Leerung am Montag, 01. September 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 30. August 2014
von 14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus.

Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 3. September 2014 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr in
Kerlenmoos
Samstag, 13. September 2014 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
beim Feuerwehrhaus

Hinweis:
Schadstoffsammlung am Freitag, 26.09.2014 von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger
Straße 21

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Eiche-Schrankwand L-Form 2,90 x 4,20 m mit
offenem Regal auf der langen Seite, variabel
kürzbar Tel. 91170

Whirlpool Elektro-Unterbauherd mit Ceran
Kochfeld 60 cm breit Tel. 91023

Nirosta Einbauspüle 85 x 43,5 cm Tel. 91023

Bodenkerzenständer aus Metall, 6 Flammen,
ca. 1,10 m hoch Tel. 966997

Herrendiener aus Metall, zusammenklappbar,
ca. 1,20 m hoch Tel. 966997

Fahrad-Heimtrainer, Fabrikat „Amysa“, einstell-
bar, mit großem Anzeigetableau Tel. 2368

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können. Die Artikel
werden insgesamt 3 x veröffentlicht. 
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Joos). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten
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Anmerkung zu den folgenden Ausflugsangeboten
Ursprünglich hatten wir geplant, unseren Jahresausflugs-Termin für den Besuch der Konzil-Landesausstellung in
Konstanz zu nehmen. Da wir nach eigenem Erleben jedoch mehrfach feststellen mussten, dass in der Konzils-
ausstellung teilweise dichtes Gedränge herrscht, der Lärmpegel hoch ist und aufgrund von Warteschlangen län-
gere Steh- und Gehzeiten einkalkuliert werden müssen, die sich im September noch verstärken sollen, sind wir
zur Ansicht gekommen, dass diese Ausstellung nicht unbedingt für jedermann ein Genuss sein wird. 
Unser Jahresausflug soll neben der Information und dem Erlebnis auch entspannt und unterhaltsam sein
und so haben wir dafür die Fahrt zum  hochinteressanten Erlebnis- und Traktormuseum mit herrlicher
Schifffahrt auf dem Überlinger See ausgesucht.
Alternativ bieten wir jedoch für Konzil-Interessierte und -Liebhaber sehr gerne noch im August den Aus-
stellungsbesuch nach Konstanz an.
Fragen? Sehr gerne über Telefon (07520) 22 99 bei Silvia Weindorf oder über die 23 40 bei Klara Miko-
litsch.
Ihr Seniorenteam

Einladung zum Besuch der Großen Landesausstellung „Das Konstanzer Konzil -
Weltereignis des Mittelalters 1414 - 1418“
Am Mittwoch, 27. August 2014, besuchen wir die Landesausstellung in Konstanz und laden Sie herzlich ein, daran
teilzunehmen.
Geplanter Ablauf:

9.00 Uhr Abfahrt in Bodnegg (zweites Frühstück im Bus) am Sportplatz
11.30 Uhr Ankunft beim Konzil 
12.00 Uhr Führungen 
14.00 Uhr Mittagessen im Brauhaus Johann Albrecht in der historischen Altstadt
15.00 Uhr Aufenthalt zur freien Verfügung
16.30 Uhr Rückfahrt nach Bodnegg 
18.30 Uhr Voraussichtliche Ankunft in Bodnegg

Das Konzil von Konstanz war ein Großereignis, das die Stadt am Bodensee zwischen 1414 und 1418 zum Zentrum
der gesamten Christenheit erkor. Noch nie hatte ein Konzil so lange gedauert, noch nie waren so viele Teilnehmer
herbeigeströmt. Könige, Päpste, Patriarchen, Kardinäle, Bischöfe, Äbte – die mächtigsten Fürsten und Theologen
aus der ganzen christlichen Welt versammelten sich in Konstanz. Nach 600 Jahren wird das spektakuläre mittel-
alterliche Gipfeltreffen erneut erlebbar – im Konstanzer Konzilgebäude, am historischen Originalschauplatz.
Spitzenwerke der abendländischen Kunst- und Kulturgeschichte der Zeit um 1400 aus den großen Museen Europas
werden uns neben vielen anderen Exponaten Einblick ins Konzilgeschehen geben, darunter auch das Ravensbur-
ger „Mohrenfresko“, das größte und wertvollste Kunstwerk im Besitz der Stadt Ravensburg aus dem Mittelalter. 
Lassen Sie sich im Rahmen einer Sonderführung in die bewegte Zeit des Konzils versetzen. Nach dem Mittages-
sen im urigen Ambiente des Brauhauses Johann Albrecht in der historischen Altstadt haben Sie die Möglichkeit,
diesen Tag mit einem Bummel durch den Stadtgarten, mittelalterlichen Nutzgarten oder in einem der Cafes entlang
der Seepromenade in Konstanz bis zur Heimfahrt abzuschließen. 
Kosten pro Person für Fahrt, Eintritt und Führung: 28 €
Anfragen und Anmeldungen bitte telefonisch bei Silvia Weindorf, Tel.-Nr. 07520 22 99, bis spätestens 24.08.2014. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme
Ihr Seniorenteam

Seniorennachrichten



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Vorankündigung
Tagesausflug des Seniorenteams am 16. Sep-
tember 2014 - bitte einplanen!
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Einladung zum Jahresausflug am 16. September 2014 nach Gebhardsweiler und
Bodman bis zur Mettnau
Erleben Sie mit uns eine herrliche Omnibusfahrt am Bodensee entlang nach Uhldingen/Gebhardsweiler zum
Erlebnis- und Traktorenmuseum (besteht erst seit einem Jahr). Genießen Sie hier eine hochinteressante
Führung und ein köstliches Mittagessen im Gasthaus „Jägerhof“. In Überlingen wechseln wir auf die MS

Großherzog Ludwig und lassen uns an den schönsten
Naturoasen vorbei nach Bodman schippern. Von dort
bringt uns unser Bus zur Mettnau, wo wir im Strand-
café in wunderbarer Lage am Bodensee und Kurpark
einkehren werden.
Das Traktormuseum Bodensee bietet eine unterhaltsame
Rundreise durch die letzten hundert Jahre und die Mecha-
nisierung der Landwirtschaft. Das Besondere daran ist,
dass nicht nur Traktoren ausgestellt sind, sondern viele
weitere Dinge aus dem ländlichen Leben: eine alte Schu-
le, ein Spielwarenladen, viele Werkstätten früherer Berufe
wie Schuhmacher, Schmied usw. 
Darüber hinaus gibt es alles zu sehen, was die Arbeit der
Hausfrau früher erleichtert hat. 

Ablauf:
9.30 Uhr Abfahrt in Bodnegg, Parkplatz bei der Sportanlage mit dem Omnibusunternehmen Bierenstiel GmbH

10.30 Uhr Ankunft in Gebhardsweiler beim Erlebnis- und Traktorenmuseum mit interessanter Führung und Mitta-
gessen im zugehörigen Gasthof „Jägerhof“

13.30 Uhr Weiterfahrt nach Überlingen und Umstieg auf die MS Großherzog Ludwig (treppenloser Zustieg)
14.00 Uhr Schifffahrt ab Überlingen, vorbei an der berühmten Marienschlucht, Sipplingen bis nach Ludwigshafen und

Bodman; ggf. auch weiter mit im Bus bis nach Bodman 
15.15 Uhr Start mit dem Bus zum Strandcafé Mettnau (Radolfzell) zum Einkehren
17.00 Uhr Rückfahrt
18.30 Uhr Ankunft in Bodnegg
Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie wieder heim.
Aufgrund geringer Wegezeiten ist die Teilnahme auch für Senioren geeignet, die nicht so gut zu Fuß sind. 
Kosten pro Person für Fahrten, Eintritt und Führung: 28 €
Anfragen und Anmeldungen bitte telefonisch bei Silvia Weindorf, Tel.-Nr. 07520 22 99, bis zum 11.09.2014
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
Ihr Seniorenteam

Termine im Monat August 2014

Singen/Volkstanz 
Wir machen Sommerpause
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Tagesausfahrt am 21. August mit Verladen
Wir treffen uns um 8.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke rund 45 km. Bitte Vesper und Getränk mitnehmen.
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 und bei
Georg Wild, Tel. 2378

Seniorenprogramm

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 23. August
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Straße 3 
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 24. August
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestraße 2 
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 23./Sonntag, 24. August 
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg

Sommerferienzeit ist Lesezeit!

Wir haben geöffnet:
Am Sonntag, 24. August 2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Donnerstag, 28. August 2014, von 16.30 bis 18.30 Uhr
Am Sonntag, 7. September 2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr
und wie gewohnt weiter zum Beginn der Schulzeit:
Am Sonntag, 14. September 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen
ein.
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 25. August 2014
Frau Fricker, Tel. 1390
Frau Bröhm, Tel. 1549

Montag, 1. September 2014

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:

Ferien

Romwallfahrt 2014
37 Ministranten aus unserer Seelsorgeeinheit machten sich am
Sonntag, 03.08.2014, gemeinsam mit Herrn Harald Mielich und
Herrn Pfarrer Dominik, auf den Weg nach Rom.
Nach einer langen Busfahrt kamen wir am Montagmittag in Rom
an, wo uns gegen Abend in der wunderschönen Kirche St. Paul
vor den Mauern ein diözesaner Gottesdienst, zusammen mit 5600
anderen Minis und Weihbischof Thomas Maria Renz, erwartete.
Am Dienstag besichtigten wir das „antike Rom“ mit dem Kolos-
seum und Forum Romanum und abends kam das Highlight der
Wallfahrt: eine Audienz mit Papst Franziskus auf dem Peters-
platz.
In den folgenden Tagen besichtigten wir einige Kirchen, darunter
auch den Petersdom, der uns alle sehr beeindruckte. Ebenso
verbrachten wir einige Zeit auf der Spanischen Treppe oder auf
dem Piazza Navona, wo wir abends das Flair der Stadt genos-
sen. Bei der brütenden Hitze hatten wir immer wieder Zeit, uns
bei den Brunnen abzukühlen oder ein „Gelati“ zu genießen.
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 22. August 2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Emely Heister, Timothy Kramer, Jamie-Ann Baiz, Lina Marie
Rist, Carla Blankenhorn, Natascha Geßler

Samstag, 23. August 2014 
14.00 Uhr Trauung des Paares Claudia Hügle u. Alexander
Cierpka
Franziskus Schorr, Julian Nester, Judith Madlener, David
Madlener
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Simon Pfender, Luis Pfender, Christoph Buchmann, Dominik
Buchmann, Marius Buchmann, Anna-Lena Wölfle 

Dienstag, 26. August 2014
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Myriam Wissussek, Sabrina Weishaupt, Katharina Stärk,
Theresa Stärk, Emilia Mayer, Marisol Buffler

Samstag, 30. August 2014 
15.00 Uhr Trauung Sandkühler
Karla Sauter, Samuel Sauter, Irena Toschka, Julia Heister

Sonntag, 31. August 2014
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dagmar Waggershauser, Fabienne Kuna, Anna Gmünder,
Marius Gmünder, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm



Am Donnerstag fand ein weiterer Gottesdienst mit Bischof Geb-
hard statt, der, wie die ganze Wallfahrt, unter dem Motto „Wir
sind frei, Gutes zu tun“ stand.
Und schließlich hieß es am Freitagabend, 08.08.2014 schon
wieder: „Arrivederci Roma!“
Nach 14 Stunden Busfahrt kamen wir alle wohlbehalten, wenn
auch mit etwas Schlafentzug, wieder in Ravensburg an.
Wir durften eine sehr schöne Woche in Rom erleben. Viele neue
Eindrücke, neue Freundschaften und Erlebnisse sind uns
begegnet.
Ein herzlicher Dank geht an Herrn Mielich, der uns Rom näher-
brachte und an Herrn Pfarrer Dominic für die tolle Begleitung.

Beim Petersdom mit der Schweizergarde

Eine kleine Abkühlung vor dem Kolosseum

Beim Forum Romanum

Herr Mielich erklärt den Lateranpalast

Text und Bilder: Judith Madlener

Sei mit dabei im Projektchor 
für das Adventskonzert am 2.12.14

Wir möchten hierzu auf Zeit neue Sängerinnen
und Sänger einladen, die noch nicht im Kir-

chenchor sind, bei uns bis zum Adventskonzert in ca. 14 Proben
mitzusingen. Wer weiß, vielleicht möchte man auch länger dabei
bleiben oder erst wieder beim nächsten Projekt mit einsteigen.
Die Jugend ist bei uns herzlich willkommen, denn jeder weiß,
Elena Igel hat immer etwas Ansprechendes im Programm.
Die erste Projektchorprobe findet am Donnerstag den 18.09.14
um 20.00 Uhr in der Grundschule G9 statt.
Auf Ihr Kommen freut sich der ganze Kirchenchor 
mit Dirigentin Elena Igel
Gerne mit Rückmeldung bei Cornelia Stärk 07520 – 1308 oder
per E-Mail: kirchenchor-bodnegg@t-online.de

Heine-Pilgerreisen - Herzliche Einladung!
Rom und Assisi - Reise der Seelsorgeeinheit Vorallgäu
Montag, 10. - Sonntag, 16. November 2014
Geistliche Leitung: Pfarrer Michael Stork*
www.heine-pilgerreisen.de
Reisepreis pro Person im DZ: 790 Euro*
Zuschläge:
Einzelzimmer: 98 Euro
Eintritt Marm. Kerker ca. 10 Euro
*** Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen ***
Enthaltene Leistungen:
- Busreise ab/bis Schlier (und weitere Zustiege) nach Italien

und zurück
- 1x Übernachtung in Assisi im 3*-Hotel
- 5x Übernachtung in Rom im 3*-Hotel
- Halbpension (Frühstück und 3-Gang-Abendessen)
- Alle genannten Führungen in Assisi und Rom
- Alle genannten Eintritte (Katakomben, 2x Kreuzgang, Vati-

kanische Museen)
- Tickets für öffentliche Verkehrsmittel
- Kopfhörerausrüstung für alle Reisetage

Veranstalter: Benedikt Heine GmbH & Co. KG, Am Hogenberg 3, 88239
Wangen im Allgäu, Tel. (07528) 9207-21, Fax: (07528) 9207-42, 
E-Mail: info@heine-reisen.de; www.heine-reisen.de
Tel. (0800) 1273473 (Anruf kostenlos aus dem Festnetz der dt. Telekom)
Fordern Sie auch unseren Pilgerreisen-Katalog an!
Flyer mit der Reisebeschreibung und Reiseanmeldung liegen in unseren
Kirchen auf.
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Info und Anmeldung bei Heine-Reisen, Am Hogenberg 3, 88329 Wangen
im Allgäu, Tel. (07528) 920721, Fax (07528) 920742, info@heine-rei-
sen.de
Info zur Reise bei Maria Huchler, Mobiles Reisen, Tel. (0176) 19207048
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Ensemble Entzücklika
Am Sonntag, 24. August gastiert das Ensemble Entzücklika  mit
seinen Nacht-Wandler-Abendgesänge in der kath. Pfarrkirche in
Tettnang-Laimnau um 19:00 Uhr. 
Das Live-Erlebnis der  bekannten Gruppe „Entzücklika“ ver-
spricht mitten im Sommer eine herzerfrischende Mischung aus
Gänsehaut und Nachdenklichkeit.
Der Abend ist für die ganze Familie geeignet. Der Liedermacher
Alexander Bayer stellt aktuelle geistliche Lieder zu einer Art Lie-
derliturgie zusammen, die mit mehrstimmigem Gesang, Flöten
und Klavierspiel vermittelt wird. „Abendgesänge“ ist eine Veran-
staltung im Grenzbereich zwischen mitsingbarem Gottesdienst
und Konzert. Das virtuose Zusammenspiel von Alltäglichem und
energiegeladenen Texten aus der Bibel ist eine Spezialität des
Ensembles. 
Das Ensemble bittet statt einem Eintrittsgeld um eine angemes-
sene Spende. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 24. August - 10. Sonntag nach Tri-
nitatis

Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum
Erbe erwählt hat!
Ps 33,12

9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Leon Schäfer aus
Bodnegg
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Vorankündigung:
Sonntag, 31. August - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Termine:

• Sonntag, 7. September 2014 - IBK-Herbstwanderung in
Appenzell

• Mittwoch, 1. Oktober 2014 - Vortrag über Uganda um 19.30
Uhr in der Bücherei

• Sonntag, 5. Oktober 2014 - Bezirksfahrt nach Heiligenbronn 
• Samstag, 11. Oktober 2014 - Der Kolpinggospelchor aus

Ewerswinkel gibt in der Pfarrkirche ein Konzert
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Gemeinsamer Ausflug der evangelischen Kirchengemeinden
Atzenweiler und Vogt.

> Konstanz gemeinsam neu erleben <

Sonntag, den 21.09.2014
Fahrt mit Bus und Fähre
Abfahrten: Vogt: 7.30 Uhr, Waldburg: 7.45 Uhr, Atzenweiler:
8.00 Uhr.

• 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienstbesuch in der Luther-
kirche

• danach Stadtbummel oder Huss-Museum.
• Nach dem Mittagessen in der Hafenhalle, Besuch der

Landesausstellung „Das Konstanzer Konzil“ oder eine
Kinderführung „Konstanz im Mittelalter – Alltagsleben
hinter Turm und Mauern“.

• Rückkehr in Atzenweiler etwa 18.00 Uhr.

Bitte beachten - die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung bis 24.08.2014 mit den bei den Pfarrämtern
erhältlichen Anmeldeformularen oder im Internet: www.kir-
che-vogt.de

Ökumenische
Angebote

Der Ökumenische Chor macht 

Sommerpause!!!

Nächste Probe: 17. September 2014

Vereinsnachrichten

KOLPING

• Samstag, 23. August bis Sa. 30. August - Hüttenaufent-
halt in Gaschurn – nähere Infos bei Martin Fuchs

Bezirksfahrt des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwa-
ben zum Kloster Heiligenbronn am Sonntag, 5. Oktober
2014
Programm:
7:50 Uhr: Abfahrt mit dem Bus ab Tettnang, Stadt-

halle Am Manzenberg, Manzenbergstr. 10
10:30 Uhr Gottesdienst mit Präses Pfarrer Richard

Schitterer
Besichtigung der Stiftung und Haus
Lebensquell
Möglichkeit zum Mittagessen in einem
Lokal ganz in der Nähe des Kloster
Kleine Wanderung durch den  Sinnes-
garten
Besichtigung der Figurenausstellung
„Leben Jesus“ von dem peruanischen
Künstler Raul Castro
Zeit zur freien Verfügung (Kaffeepause
o.Ä.)

17.00 Uhr Rückfahrt zu den jeweiligen Einstiegs-
punkten 

Fahrtkosten: bei einer Mindestteilnehmerzahl von 30
Personen
Erwachsene: 25  Euro   
Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre:

1  Euro 
Anmeldung bei: Hans Peter Weißhaupt, Mörikestraße 46

88285 Bodnegg, oder per E-Mail:
bezirk_schriftf@t-online.de oder per
Fax: 03222 685 184 9 

Anmeldeschluss: 15. September 2014 (Teilnahme nach
Eingang der Anmeldung – Bus mit 50
Sitzen)



Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 26. August, treffen wir uns um 17.00
Uhr bei Hans Hummel zu unserer nächsten Abend-Radtour, bei
Regen fällt die Tour aus.
Wir fahren etwa 25 km.
Gäste sind willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Kontakte, die Freude bringen 
Dahlienschau
Donnerstag, 4. September 2014
Wir fahren zur Dahlienschau nach Lindau /
Rothkreuz und machen nach dem  Bad im Blü-
tenmeer eine kleine Einkehr.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und bitten um

Anmeldung bis 01.09.2014 bei Hildegard Konrad , Tel. 07520 -
2633 oder Paula Martin, Tel. 07520 - 2656.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Sportplatz Bodnegg.

Vorschau:
23. und 30.09.2014 Linedance
Stricktreff ab 18.09.2014 im Weltcafe Rupp
Turngruppe: ab 17.09.2014

An alle Freunde und Gönner der
Narrenzunft:
In der kommenden Fasnet feiern wir unser
35-jähriges Jubiläum!
Auch hier bieten wir wieder allen Interessier-
ten an, als Gastspringer bei uns dabei zu
sein.
Wir stellen Ihnen ein Leihhäs gegen Gebühr
zur Verfügung. Sie backen sich mit uns Ihre

individuelle Maske beim traditionellen Maskenbacken und dann
geht´s los ☺
Gerne bieten wir auch, sofern noch genügend Häser zur Verfü-
gung stehen, ein „Schnupperspringen“ an. Ein „Schnuppersprin-
gen“ sind 3-4 Umzüge mit uns.
Nähere Informationen gebe  ich Ihnen gerne telefonisch unter
07563 2436 oder per E-Mail: zunftmeister@narrenzunft-bod-
negg.de
Bitte melden Sie sich, bei Interesse, bis spätestens 15.09. bei mir.

ACHTUNG Termin HÄSAPELL und Leihäsausgabe:
19.09.2014 von 18.00-19.30 Uhr für alle in der Sporthalle wie
gewohnt!
Wer diesen Termin nicht wahrnehmen kann, bitte bei Irmgard
Windbühler oder mir melden.

Musikkapelle Bodnegg
Liebe Bodnegger Kinder und
Jugendliche!
Ihr wollt ein Instrument erlernen? Dann

habt ihr jetzt die Chance dazu! Wir bilden alle Blasinstrumente
und Schlagzeug aus.
Beginn des neuen Ausbildungsjahres ist der 1. Oktober 2014!
Also, wenn Ihr Interesse habt, meldet Euch doch bitte einfach bis
zum 03.09.2014, bei unserer Jugendleiterin Franziska Rist, Tel.
(07520/1344).
Bis dann! Wir freuen uns auf euch!

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Schützenfest zum 100-jährigen Vereinsju-
biläum
100 Jahre Schützenclub Hubertus Bodnegg,
dieses besondere Vereinsjubiläum feierten wir
am 9. und 10. August am Schützenhaus in Bod-

negg-Hargarten. 

Wir starteten am Samstagnachmittag bei strahlendem Sonnen-
schein mit unserem traditionellen Cross-Biathlon. Es wurden 5
Schuss geschossen, dann 500m durch den Wald gerannt und
dann das Ganz noch einmal von vorne. Ob der Grund für das
schnelle Rennen der Teilnehmer an ihrer Motivation zu gewin-
nen oder an den im Wald lauernden Mücken lag, ließ sich nicht
ganz klären. Wir danken allen für die zahlreiche Teilnahme. 
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Am Samstagabend fand die Siegerehrung des Cross-Biathlons
statt. 
Am Sonntag begann das Fest mit einem Festgottesdienst am
Schützenhaus. Vielen Dank an den Herrn Pfarrer aus Indien für
die Vertretung von Herrn Pfarrer Stork und die tolle Gestaltung
des Gottesdienstes. Auch einen Dank an die Musikkappelle Bod-
negg für die Begleitung des Gottesdienstes und des Frühschop-
pens. 

Die Wolken am Himmel verzogen sich dann auch schnell und so
konnten wir bei Sonnenschein unseren Frühschoppen genießen. 
Am Nachmittag war ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Ein Highlight war natürlich die Siegerehrung des Festscheiben-
schießens. Es wurde eine getrennte Wertung von Schützen und
Nicht-Schützen durchgeführt, so gab es auch zwei Gewinner.
Ganz besonders hat uns hier gefreut, dass bei den Schützen ein
Schütze aus Bodnegg gewonnen hat. 

Schützenscheibe
1. Platz Tobias Kuna 697 Teiler Bodnegg
2. Platz Franz Waggershauser 1036 Teiler Bodnegg
3. Platz Stephan Kimpler 1168 Teiler Giessen 
4. Platz Albert Götz 1316 Teiler Bodnegg
5. Platz Michael Fuchs 1354 Teiler Giessen
6. Platz Hans Abt 1368 Teiler Pfärrich 
7. Platz Susanne Wäscher 1601 Teiler Bodnegg
8. Platz Anton Hildebrand 1651 Teiler Giessen 
9. Platz Bruno Sontheimer 1698 Teiler Wolpertswende

10. Platz Monika Bochtler 1823 Teiler Wolpertswende

Schützenscheibe
1. Platz Martin Baumann 252 Teiler
2. Platz Thomas Fetscher 386 Teiler
3. Platz Martin Fuchs 709 Teiler
4. Platz Roman Gmünder 1051 Teiler
5. Platz Josef Flock 1294 Teiler
6. Platz Josef Martin 1554 Teiler
7. Platz Oliver Nabholz 1580 Teiler
8. Platz Manfred Fuchs 1930 Teiler
9. Platz Robert Reck 1972 Teiler

10. Platz Andrea Jensch 2233 Teiler

Martin Baumann und Tobias Kuna mit der Jubiläumsscheibe. 

Neben der Alphornbläsergruppe aus Bodnegg unterhielt auch
die Argentaler Tanz- und Trachtengruppe unsere Gäste. 
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Für die kleinen Gäste gab es eine Hüpfburg. 

Auch unser Kuhbingo durfte natürlich nicht fehlen. 

Ein 10 x 10 großes Feld wurde in 100 Felder unterteilt und die-
se Felder konnten „gekauft“ werden.  Gewonnen hat derjenige,
auf dessen Feld die Kuh ihren ersten Kuhfladen fallen lässt.
Unsere Kuh konnte sich nicht entscheiden und hat den Fladen
genau auf die Trennline zwischen 2 Felder fallen lassen. Da die
Felder wegen großer Nachfrage zweifach belegt wurden, gab es
somit 4 Gewinner. 
Gewonnen haben: Katja Burger, Ursula Fecker, Dieter Schmid
(Vogt) und Christoph Fluhr (fehlt). 

Ein Teil des Erlöses aus dem Kuhbingo wurde an die Gewinner
ausbezahlt, ein anderer Teil möchten wir an die Nachbarschafts-
hilfe Bodnegg spenden. 
An dieser Stelle möchten sich die Mitglieder des Schützenclubs
Hubertus Bodnegg bei allen Teilnehmern des Cross-Biathlons und
des Festscheibenschiessens für ihre Teilnahme bedanken.
Besonderer Dank gilt natürlich all unseren Gästen. Kein Fest ohne
Gäste, sie haben unser Vereinsjubiläum erst zu etwas Besonde-
rem gemacht. Ein ebenso großer Dank gilt unseren Nachbarn, für
ihr Verständnis und auch für ihr Kommen zu unserem Fest. 
Als letztes, aber dennoch nicht weniger wichtig, möchten wir uns
auch bei allen bedanken, die uns bei der Durchführung des Fest-
es geholfen haben. Ohne Arbeiter, auch die, die im Hintergrund
gearbeitet haben, kann ein solches Fest nicht stattfinden. 
VIELEN DANK an alle!
Ihre Mitglieder des Schützenclubs Hubertus Bodnegg e.V. 

Tennisclub Bodnegg e.V.
Rückblick auf die Verbandsspielrunde
Herren 55 Verbandsliga
In ihrem ersten Jahr als Herren 55 konnte
die Mannschaft des TC Bodnegg in einer 8-

er-Gruppe mit 5:2-Punkten einen guten dritten Platz, punktgleich
mit dem Zweitplatzierten, belegen.
Leider verletzte sich ein Stammspieler bereits im dritten Spiel in
Sigmaringen und musste sein Match aufgeben. Vielleicht wäre
sonst noch der Aufstieg als Tabellenzweiter möglich gewesen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
10.05.14
TC Pliezhausen - TC Bodnegg 4:5
17.05.14
TC Bodnegg - TC Nusplingen 6:3
24.05.14
TC Sigmaringen - TC Bodnegg 5:4
28.06.14
TC Bodnegg -TC Onstmettingen 8:1
05.07.14
TC Bodnegg - TC Tailfingen 8:1
19.07.14
TC Ehningen - TC Bodnegg 6:3
26.07.14
TC Stetten/F. - TC Bodnegg 2:7
Es spielten: Wolfgang Müller, Georg Amft, Günter Heine, Win-
fried Kapp, Stefan Schmitt, Axel Klaffke, Walter Buck, Gerhard
Heine, Rainer Schöbel.
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Herren 50 Bezirksklasse 1
Nach dem letztjährigen Aufstieg hatten es die Bodnegger Herren
50 dieses Jahr in der Bezirksklasse 1 erwartungsgemäß schwer
sich zu behaupten, da das Mannschaftsgefüge durch langzeit-
verletzte Spieler geschwächt war. Dennoch gelang es durch
einen Sieg gegen die Mannschaft des TC Kluftern die Klasse zu
halten.
Nächstes Jahr sollte es durch die zu erwartende Verstärkung
des Mannschaftskaders wieder zu besseren Ergebnissen kom-
men.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
10.05.14
TC Bodnegg - TC Aitrach 4:5
17.05.14
TA SV Oberteuringen - TC Bodnegg 7:2
21.06.14
TC Bodnegg - TC Kluftern 6:3
28.06.14
SG Baienfurt Tennis 1976 - TC Bodnegg 8:1
05.07.14
TC Friedrichshafen - TC Bodnegg 7:2
26.07.14
TC Bodnegg - TC Ailingen 1:8
Es spielten: Martin Stahl, Magnus Waggershauser, Manfred
Liebherr, Bruno Winter, Paul Heine, Jürgen Toschka, Wolfgang
Bauer, Richard Bott, Jürgen Gutekunst und als Ersatz Wolfgang
Müller, Winfried Kapp, Stefan Schmitt, Gerhard Heine.
Sch

TSV Bodnegg 1927 e.V.
Abteilung Fußball

TSV Bodnegg - FC Isny 2:3
Der TSV Bodnegg erwartete in der dritten Runde des Bezirks-
pokal den Bezikslegisten FC Isny.
Beide Mannschaften spielten von Anfang an offensiv und zeig-
ten guten Fußball.
Der TSV Bodnegg hielt lang und gut dagegen aber leider fiel der
erste Treffer für die Gäste aus Isny.
Man ließ sich aber nicht einschüchtern und die Mannschaft
spielte mit viel Ehrgeiz weiter.
Niki Hack war es der den verdienten Ausgleich mit einem Kunst-
schuss aus 20 Metern einbrachte.
Bodnegg war auf einem guten Weg dem FC Isny ein Bein zu stellen.
Aber Isny zeigte was sie konnten und erzielten noch vor der
Pause den Führungstreffer.
Nach der Pause kam Bodnegg besser aus der Halbzeit und kam
auch besser ins Spiel.
Nach einem Handspiel vom Torwart außerhalb des Strafraums
hätte es die Rote Karte sein müssen, der Unparteiische übersah
dies und die Gäste durften mit viel Glück zu elft weiter spielen. 
Nach einer guten Ballstafette kam der Ball zu Alexander Bernhard
und der nutzte die Chance und nutzte diese auch zum 2 zu 2.
Es war wieder alles offen, und Bodnegg war nun dem 3 zu 2
näher als Isny.
In der 83. Minute nutze Isny nach einem Freistoß die Unauf-
merksamkeit der Bodnegger Jungs und konnte zum 3 zu 2 ein-
schieben.
Es war dem TSV leider nicht mehr möglich den verdienten Aus-
gleich zu erzielen, und man verlor mit 3 zu 2.
Der Trainer und die Mannschaft konnte mit der Leistung zufrie-
den sein, und man konnte sich jetzt auch voll und ganz auf die
kommende Saison konzentrieren.

SG Baienfurt - TSV Bodnegg 3:0
Der TSV war am letzten Sonntag beim Absteiger Baienfurt zu Gast.
Die Mannschaft aus Bodnegg zeigte von Anfang an, dass sie
zurecht als Meister aus der B-Liga aufgestiegen sind und in der
A-Liga zeigen will was man für Qualitäten hat.
Das zeigte man mit gutem Passspiel und enormer Laufbereit-
schaft.

Die Gastgeber aus Baienfurt kamen in den ersten zwanzig Minu-
ten nicht zum Zug.
Leider konnte aus Bodnegger sicht die gut rausgespielten Chan-
cen nicht genutzt werden. Nach einer halben Stunde wurde auch
der Gegner wach und spielte jetzt auch mit.
Es ging torlos in die Halbzeit.
Man sah das die erste Hälfte viel Kraft gekostet hat.
Beide Mannschaften spielten auf Augenhöhe und die Gastgeber
kamen jetzt auch zu ihren Chancen.
Durch einen zweifelhaften Elfmeter gelang es dem Gastgeber
eins zu null in Führung zu gehen.
Bodnegg puschte sich noch mal auf und spielten gut weiter.
Durch eine Fehlentscheidung des Unparteiischen wegen Abseits
gelang dem Gastgeber die zwei zu null Führung.
Man merkte das der Gastgeber jetzt abgeklärter war und zum
drei zu null erhöhen konnte. Hätte der TSV ein wenig mehr
Glück gehabt besonders in der ersten Hälfte dann wäre höchst-
wahrscheinlich das Ergebnis anders ausgegangen.
Man muss sich jetzt auf den nächsten Gegner Wolfegg konzen-
trieren.

Vorschau:
21.08. um 18.30 Uhr
TSV Bodnegg I - SV Wolfegg I

24.08. 
13.15 Uhr FV Molpertshaus II - Bodnegg II
15.00 Uhr FV Molpertshaus I - Bodnegg I

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg informiert:
Infos zum „Rentenpaket“ bei DRV

Fragen und Antworten zum „Rentenpaket“, das am 1. Juli in
Kraft getreten ist, enthält eine Sonderinformation der Deutschen
Rentenversicherung (DRV): Auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de kann man sich über die Neuregelungen bei der Rente
mit 63, bei der Mütterrente sowie bei der Erwerbsminderungs-
rente und beim Reha-Budget informieren. Zum Herunterladen
steht dort auch eine kleine Broschüre zur Verfügung, die das
Rentenpaket erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in Papier-
form bestellen möchte, kann dies telefonisch (0721 825-23888)
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) tun, informiert die DRV.
Wer sich individuell und persönlich beraten lassen will, kann vor
Ort und wohnungsnah in die DRV-Beratungsstellen in den
Regionalzentren und Außenstellen in ganz Baden-Württemberg
kommen. Außerdem, so die DRV Baden-Württemberg, stehe
das kostenlose Servicetelefon zur Verfügung (0800 100048024).
Mehr Infos zudem unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de im Internet.
Werden auch Sie  Mitglied  im VdK - Sozialverband ! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050     
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK – Ravensburg Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620, Info:
www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag v. 9 00 – 11.00 oder nach Ver-
einbarung

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vor-
stellen, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzu-
nehmen und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
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Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen: St.-Gallus-Hilfe gGmbH, Betreutes
Wohnen in Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 Ravens-
burg, Tel. 0751 977123-0, www.st.gallus-hilfe.de

Stiftung Liebenau

„Bürger in der Gemeinde“: Neuer Kurs für
ehrenamtlich Engagierte startet in Liebenau
Nachbarschaftshilfe, Solidaritäts-Projekte,
soziales Engagement: Immer mehr Bürge-
rinnen und Bürger wollen ihre eigene
Gemeinde durch ein Ehrenamt aktiv gestal-

ten und sich für ein gutes Miteinander einsetzen. Um das
nötige Rüstzeug für diese Arbeit zu bekommen, bietet die
Abteilung fortbilden & entwickeln der Stiftung Liebenau
eine kostenlose Weiterbildung an: „Bürgerin/Bürger in der
Gemeinde“. Ein neuer Kurs beginnt am 19. September mit
einer Einführungsveranstaltung.
In einer Zeit, in der Nachbarschaften eine Renaissance erleben
und die Vernetzung von Bürgern in den Gemeinden immer wich-
tiger wird, braucht es auch Menschen, die diese Kultur des Mit-
einanders aktiv gestalten und moderieren. Bürger, die sich soli-
darisch für ihren Ort und ihr Wohnumfeld einsetzen und die Leit-
ideen von Teilhabe und Inklusion verfolgen. 
Doch wie initiiert man Netzwerke? Wie arbeitet man in und mit
Gruppen? Was bedeutet überhaupt Sozialraumorientierung?
Wie gestaltet man die Aufgabenteilung zwischen Profis und frei-
willig Engagierten? Und wie macht man die Öffentlichkeit auf die
Projekte aufmerksam? Das alles lernen die Teilnehmer in dem
Kurs „Bürger in der Gemeinde“ – kurz: „BIG“. 

Austausch mit Gleichgesinnten
Gleichgesinnte kennenlernen, sich mit Themen gemeinsam aus-
einandersetzen, zusätzliches Handwerkszeug bekommen für
die unterschiedlichsten Projekte und die Netzwerkarbeit vor Ort.
Das seien Ziele der BIG-Fortbildung, sagt Sozial- und Gemein-
wesenarbeiterin Sabine Jung-Baß, die mit der Sozialpädagogin
Lena Adam den Kurs leitet. Und an wen richtet sich das Ganze?
„Unsere Teilnehmer betreuen Menschen mit Behinderung, enga-
gieren sich als Bewohnerbeiräte in Wohnanlagen der ‚Lebens-
räume für Jung und Altʻ, sind in Kirchengemeinden, Frauengrup-
pen oder bei der Hilfe für Asylbewerber aktiv. Wir sprechen also
ganz vielfältig engagierte Menschen an.“ 

Positive Reaktionen auf das Angebot 
Zwölf „Bürger in der Gemeinde“ haben die beiden Kursleiterin-
nen bereits qualifiziert. Einer davon ist Wolfgang Diet. Der Pen-
sionär und ehemalige ZF-Mitarbeiter aus Meckenbeuren enga-
giert sich im Projekt „Senioren für Senioren mit Behinderung“
des Bodenseekreises, indem er diese Menschen regelmäßig
besucht und mit ihnen diverse Freizeitaktivitäten gestaltet. Durch
dieses Ehrenamt war er auch auf die BIG-Qualifizierung auf-
merksam geworden. „Es war einfach toll“, sagt der 66-Jährige
über den im vergangenen Frühjahr abgeschlossenen Kurs. So
sei sein „Verständnis für Behinderungen an sich“ noch einmal
intensiviert worden. Das Interessante neben den fachlichen Din-
gen sei aber auch der Austausch mit den ganz unterschiedlichen
Kursteilnehmern gewesen. „Man nimmt von jedem etwas mit“,
so Wolfgang Diet.

Neuer Kurs startet im September
„Wir sind nicht allein auf weiter Flur“: Diese gemeinsame
Erkenntnis bestärke viele BIG-Teilnehmer in ihrem ehrenamtli-
chen Tun, weiß Sabine Jung-Baß. Um sich dafür noch fitter zu
machen, haben alle am bürgerschaftlichen Engagement interes-
sierte Menschen bei der Neuauflage des BIG-Kurses die Gele-
genheit. Dieser startet am Freitag, 19. September 2014, im
Schloss Liebenau. Es folgen vier weitere Doppeltermine am
Wochenende bis zum Abschlusstag am 20. März 2015. 
Weitere Infos und Anmeldung unter: www.fortbilden-ent-
wickeln.de

Fischereiverein Mosisgreut e.V.
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2014
Noch sind Plätze frei / Anmeldefrist 5. September 
Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 15. November
statt. Der Fischereiverein Mosisgreut e.V. führt dazu in der Zeit
vom 16. September bis 6. November 2014 in Zusammenarbeit
mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg e.V. in
Vogt einen Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung durch.
Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Voraussetzung für die
Prüfungszulassung. 
Jugendlichen wird die Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter
von etwa 12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen sowie Stundenplan und Anmeldefor-
mular finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Homepage des
Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen Inter-
netanschluss verfügen, gibt Ihnen Ausbildungsleiter Wilfried
Schmid unter Tel. 07527/6578 gern Auskunft.
www.fischereiverein-mosisgreut.de    
fischereiverein.vogt@gmx.de
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Was sonst noch
interessiert

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Wie antwortet man
auf eine Chiffre-Anzeige

Schreiben Sie einen Brief und stecken ihn in 

einen Umschlag. Diesen Umschlag schicken 

Sie dann direkt an uns:

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag zu schreiben. Ihr Brief wird dann 

von uns an den Chiffre-Inserenten weitergeleitet.
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Rätsel Auflösungen

TIPPS TRENDS UND RÄTSELSPASS

Ein paar Klicks und schon ist der
Traumurlaub gebucht – schnell
und bequem von der Couch aus.
Allerdings werden Reisefreudi-
ge mit unzähligen Angeboten
überhäuft. Darunter ist so man-
ches Schnäppchen, aber auch so
manches schwarze Schaf. Bei
unseriösen Anbietern werden
Daten nicht sicher übertragen
oder es sind zusätzliche Kosten
versteckt.

Damit persönliche Daten wie
Name oder Kontoinformationen
privat bleiben, müssen sie ver-
schlüsselt übertragen werden. Ob
das der Fall ist, können auch
Laien einfach überprüfen: Steht
in der Adresszeile ein „https:“
statt nur „http:“ ist die Übertra-
gung sicher. Gleiches gilt, wenn
ein geschlossenes Vorhänge-
schloss zu sehen ist. Ansonsten
sollte man besser die Finger da-
von lassen. Auch Gütesigel wie
das s@fer-shopping Zertifikat
von TÜV SÜD helfen bei der
Orientierung. Ausführliche und

kostenlose Informationen zum
Online-Gütesigel und eine Auf-
listung aller geprüften und zertifi-
zierten Online-Shops gibt es unter
www.safer-shopping.de.

Um einen größeren Gewinn zu
machen, versuchen viele Anbieter
zusätzliche Leistungen wie Miet-
wagen, Ausflugs- oder Wellness-
Pakete zu verkaufen oder bieten
Reiseversicherungen gleich als
sich automatisch verlängernde
Jahresverträge an. Diese Leistun-
gen sind jedoch nicht von jedem
gewünscht und treiben den Preis
nach oben. Daneben ist bei Pake-
ten aus Flug und Hotel nicht im-
mer der Transfer inbegriffen. Der
Weg vom Flughafen zur Unter-
kunft und zurück kostet dann Zeit,
Nerven und natürlich Geld. Zahlt
der Kunde die Reise mit Kredit-
karte, werden in der Regel Trans-
aktionsgebühren fällig, die beim
ursprünglichen Angebot noch
nicht inbegriffen sind. Letztlich
ist das Schnäppchen plötzlich
doch teuer. (mso)

Augen auf bei der Urlaubs-
buchung im Internet
Stolperfallen, die man kennen sollte

Vorsicht bei der Urlaubsbuchung im Internet: Schnäppchen sind nicht im-
mer günstig!                                                                   mso/Foto: Susanne Krack



anzeigen@dvwagner.de
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